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Vorrücken der Bulgaren in der Dobrudſcha Gewaltige Wirkung des Luftbombarde

Jnnere Kriſe
Die Reichskonferenz der Sozialdemokraten hat damit

zeendet daß die Herren Scheidemann und Haaſe zwar nicht
die Friedenspfeife miteinander geraucht wohl aber das
Kriegsheil bis auf weiteres begraben haben Der Vor
wärts betont ſehr ſcharf daß nach wie vor ſchroffe unver
öhnliche Gegenſätze Gegenſätze nicht nur der Taktik ſondern
der Weltanſchauung Streitfragen von einer klaffenden Tiefe
und Anverſöhnlichkeit vorhanden ſind und nach dem Kriege
ausgetragen werden müſſen und er konſtruiert einen Sieg
der Minderheit daraus daß nach ſeiner Meinung nun der
Minderheit noch mehr als bisher freier Spielraum ge
geben werden müſſe Auf der anderen Seite hat freilich
die Reichskonferenz gezeigt daß das Zentralorgan der Par
tei tatſächlich nur die Anſichten eines Drittels der Organi
ſation vertritt und man wird daher das Arteil der Partei
blätter in Hamburg und Chemnitz in Dresden und Mann
heim nachleſen müſſen die heute die Zentralorgane der
Mehrheit ſind Einer der geiſtvollſten Führer der Sozial
demokratie hat am Sonntag in ſehr kurzer aber wie wir
glauben ſehr treffender Weiſe das Ergebnis der Reichs
konferenz dahin zuſammengefaßt Vekommen wir das
Wahlrecht in Preußen und die Neuorientierung im Reich
dann wird die ganze Partei wieder einig ſein Bekommen
wir aber Tirpitz als Reichskanzler ſo werden wir auch
einig ſein Jedenfalls hat es die Sozialdemokratie ver
ſtanden ihre innere Kriſe auf einen gelegeneren Zeit
punkt zu vertagen und es fragt ſich ob nicht eine Nutzan
wendung von dem kleineren Kreis der Partei auf den größe
ren unſerer Reichspolitik gezogen werden ſollte

Durch die Zeitungen gehen wieder die fetten Ueber
ſchriften Jnnere Kriſe Man greift ſich an den Kopf
Haben wir wirklich eine innere Kriſe Dürfen wir ſie
haben Ans einen Luxus geſtatten den bisher keines der
kriegführenden Länder denn die Ausſchiffung Sſaſonows
und Churchills läßt ſich in ihren Folgewirkungen doch un
möglich mit dem vergleichen was ein Pferdewechſel in
Deutſchland in dieſem Augenblick bedeuten würde ſich er
bhaubt hat Jn einem Augenblick wo die National Review
und andere feindliche Blätter uns Kriegsziele unſerer Geg
ner enthüllen die jeden der es noch nicht wußte aufs neue
dartun daß wir durchkämpfen müſſen bis zum bitteren
Ende Wenn jeder deutſche Mann und jede deutſche Frau
ſich morgens und mittags und abends in die Erinnerung
rufen wollte was uns nach dem Willen unſerer Feinde droht
dann wird kein Menſch mehr im ganzen deutſchen Volk irgend
ein Opfer ſchwer oder gar unerträglich finden Jn einem
Augenblick aber wo es gilt mit Nägeln und Zähnen in ver
zweifeltem Kampf ſich zu wehren gegen angelſächſiſche Gier
welſchen Haß und ſlawiſchen Blutdurſt iſt das muß
immer wieder betont werden keine Zeit zum Reden zum
Kritiſieren zum Jntriguieren

Es iſt ſicher kein Zufall daß die neue Sturmflut gegen
den Kanzler am Vorabend des Tages einſetzt da der Reichs
tag ſich wieder verſammeln ſoll Es ſind dieſelben Kroeiſe
die ſeit Monaten mit Eingaben und Flugſchriften gegen die
Reichsleitung wühlen und die Volksſtimmung vergiften und
der Fall Coßmann die Zeppelin und die Tirpitz Briefe
ollen zweifellos nur eine Zeitungs und in der Folge eine
Parlaments Debatte hervorrufen von der man ſich die Er
reichung ſeines Zieles erwartet Was in aller Welt iſt aber
atſächlich Neues geſchehen das einen Wechſel doch nicht etwa
nur der leitenden Perſon ſondern des ganzen politiſchen
eder vielleicht ſogar militäriſchen Syſtems das Schlag
wort von dem verſchärften Krieg gegen England iſt ja vor
allen Dingen dasjenige mit dem man gegen der Leiter der
Reichspolitik zu Felde zieht rechtfertigen könnte Auf
Grund des Protokolls das Profeſſor Coßmann über ein
Privatgeſpräch mit dem Profeſſor Veit Vallentin hat auf
nehmen laſſen wird dem Kanzler unterſchoben daß er die
Schuld trage wenn den früheren Staatsſekretär des Reichs
marineamts falſche Angaben über die Schlagfertigkeit un
ſerer U Bootwaffe nachgeſagt werden Nun war aber was
Herr Profeſſor Vallentin erzählt hat tatſächlich auch in par
amentariſchen Kreiſen verbreitet und das mußte wenn

nicht Profeſſor Coßmann ſelber ſo doch der Kreis wiſſen der
hinter ihm ſteht Wenn die Preſſe von dieſen Dingen
Notiz genommen hatte ſo geſchah es zweifellos weil man ſie
und wie ſich jetzt herausgeſtellt hat mit Recht zu dem

vielen Klatſch legte der leider ſeit den erſten Stunden
des Krieges kolportiert und geghaubt wird zu dem Klatſch
egen den ſich ja auch die Zeppelinbriefe wenden mußten zu
em Klatſch der ſich ja ſogar bis zu dem Blödſinn von Ein

brüchen verſtiegen hat mit den ſich der eine Staatsſekretär
Heheimakten des anderen verſchafft haben ſollte

Jſt alſo der Fall Coßmann nur ein neuer Vorwand ſo
vird um ſo dringlicher die Frage wo hinaus denn die neue
Attacke will Mit dem Wechſel in der führenden Stelle der

l

ments auf London

Auntliche Meldung der Heeresleitung
Große Hauptquartier 26 September 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprechk
Die engliſch franzöſiſche Jnfanterie iſt geſtern am vierten

Tage des großen Ringens der Alliierten zwiſchen An cre
und Somme zu einheitlichem Angriff ange
treten Der mittags eingeleitete Kampf tobte mit der
gleichen Wut auch nochts fort Zwiſchen der Ancre und
Eaucourt Abbayc erſtickte der feindliche Sturm in unſerem
Feuer oder brach blutig vor unſeren Linien zu
ſammen

Erfolge die unſere Gegner öſtlich von Eaucourt
Abbaye und durch die Beſitznahme der in der Linie

Gberdecourt Vouchavesnes liegenden Dörfer davpongetragen
haben ſollen anerkannt vor allem ſoll unſerer heldenmütigen
Truppen gedacht werden die hier den zuſammengefaßten
engliſch franzöſiſchen Hauptkräften und dem
Maſſeneinſ a des durch die Kriegsinduſtrie der ganzen
Welt in vielmonatiger Arbeit bereitgeſtellten Materials die
Stirn bieten Vei Vouchavesnes und weiter ſüdlich bis zur
Somme iſt der oft wiederholte Anlauf der Franzeſen unter
ſchwerſten Verluſten geſcheitert

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldmarſchalls Prinz
Leopold von Layern

Sechsmaliger Anſturm ſtarker feindlicher Kräfte bei
Manajow ſchlug vollkommen unter blutigen Verluſten fehl

Ein ruſſiſches Rieſenflugzeug wurde bei
Borguny weſtlich von Krewo nach hartem Gefecht von
einem unſerer Flieger abgeſchoſſen in derſelben
Gegend ünterlag auch ein ruſſiſcher Eindecker im Luftkampf

Front des Generals der Kavallerie
Erzherzog Karl

Jm Ludowa Abſchnitt ſind abermals heftige feindliche
Angriffe weiter ſüdlich Teilvorſtöhe abgewieſen

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Jm Abſchnitt von Hermannſtadt Nagy Szeben

ſtehen unſere Truppen in fortſchreitendem Angriff
Rumäniſche Kräfte gewannen beiderſeits der Kamm

linie Szurduk VulkanPaß die Grenzhöhen Die Pah
beſatzungen ſelbſt ſchlugen alle Angriffe ab ſie ſind heute
nacht durch Vefehl zurückgenommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
An der Front keine beſonderen Ereigniſſe
Luftſchiff und Flieger griffen Bukareſt

erneut an
Mazedoniſche Front am 24 September
Kleinere ſür die bulgariſchen Truppen günſtig ver

laufene Gefechte öſtlich des Prespa Sees und beiderſeits von
Floringa ſtellenweiſe lebhafte Artilleriekämpfe

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der bulgariſche Bericht
WB Sofia 25 September Amtlicher Heeresbe

richt vom 25 September Mazedoniſche Front An der
Front Lerin Höhe Kaimakſchalan Artillerietätigkeit Ein
Verſuch der feindlichen Jnfanterie auf der ganzen Front
vorzurücken ſcheiterte Jm Moglenica Tal ſchwache für uns

Armee hat der Kaiſer den Mann an ſeine Seite berufen
der die begeiſterte Verehrung und das grenzenloſe Vertrauen
des ganzen Volkes genießt Man weiß daß dieſe Berufung
wicht nur im Einvernehmen mit dem Kanzler ſondern mit
auf ſeine Bitte erfolgt iſt Durch die Uebernahme ſeines
neuen Amts hat ſich auch der Feldmarſchall von Hindenburg
mit dem Kurs ſolidariſch erklärt deſſen Steuermann man
nun über Vord werfen will Wer in aller Welt ſo fragenwir wird in einem ſolchen Augenblick an dem eng des

Kanzlers mitwirken und ſein Erbe übernehmen wollen
Jn Wahrheit iſt ja aber der ganze Kampf für die Neu

orientierung unſerer militäriſchen Politik nur ein Kampf
egen die angekündigte Neuorientierung unſerer inneren

Politik und alle diejenigen die die falſche Flagge der ſo
genannten Alldeutſchen die an der Spitze des Heerbanns
marſchieren nicht erkennen machen ſich einer unglaublichen
Kurzſichtigkeit ſchuldig Aber auch das muß immer aufs
Neue betont werden nicht nur der Kurzſichtigkeit Man
braucht ſich nur eine Sekunde lang die Wirkung einer inne
ren Kriſe auf unſere Feinde vorzuſtellen um zu ſehen daß

günſtige Jnfanteriegefechte Zu beiden Seiten des Wardar
ſchwaches Artilleriefeuer Die feindliche Artillerie die
Brandgranaten auf die Stadt Doiran ſchleuderte rief dort
einen Brand hervor Am Fuße der Belaſica Planinga Ruhe
An der StrumaFront lebhafte Artilleriekämpfe Ein Ver
ſuch der feindlichen Abteilungen auf dem linken Ufer des
Fluſſes gſtlich von Orliak vorzurücken ſcheiterte Jn dem

ampfe am 23 September ließ der Feind allein vor dem
Dorfe Dolnokaaradjowo mehr als 400 Leichen An der
Küſte des Aegäiſchen Meeres Ruhe

Rumäniſche Front Längs der Donau Ruhe Jn der
Dobrudſcha rückten unſere Truppen auf der rechten
Flanke erfolgreich vor und beſetzten die Linie Am
zartch Perveli Der Feind zog fich in nördlicher Rich
tung zurück Auf dem übrigen Teil dieſer Front ſchwache
Artillerie und Jnfanterietätigkeit An der Küſte des
Schwarzen Meeres Ruhe

300 Zeppelinbomben auf Londo
Central News melden aus London Der letzte Zeppe

linangriff der mit 12 bis 15 Luftſchiffen ausgeführt wurde

galt offenbar in erſter Linie dem Bezirk London 300
Bomben zum Teil ſchweren Kalibers find abgewor
fen worden Die Zahl der vernichteten Geſchäfts und
Wohnhäuſer iſt erheblich Man zählte bisher über 160 Die

Anzahl der getöteten und verwundeten Perſonen ſtieg auf
über 140

Die Beſatzung des zweiten bei Eſſex heruntergekommez
nen Luftſchiffes iſt vollſtändig unverwundet

Eine große Munitionsfabrik zerſtört
Kopenhagen 25 September Londoner Blätter

nachrichten zufolge wurde beim jüngſten Luftangriff au
England in Lincolnſhire die große von der Regie
rung errichtete Munitionsfabrik vollſtändig zer
ſt ört Zunächſt wurde das Laboratorium durch einige
Bomben getroffen Der ſich entwickelnde Rauch bot den Lufk
ſchiffen ein ſicheres Jiel ſo daß auch die übrigen Fabrik
gebäude bald in einen Trümmerhaufen verwandelt waren
Da auch nachts gearbeitet wird iſt anzunehmen daß eine
größere Anzahl Arbeiter das Leben einge
büßt habe Auch mehrere in der Nähe befindliche Arbeiter
häuſer wurden von Bomben getroffen

Die geſamte däniſche Preſſe befaßt ſich ausführlich mit
dem neuen Luftſchiffangriff auf England und hebt hervor
daß das Bombardement auf London wie die von
Reuter veröffentlichten Berichte erkennen laſſen einen ger
waltigen Amfang gehabt habe

Zwei engliſche Kriegsſchiffe
verſenkt

Genf 22 September Verſpätet eingetroffen W
das Athener Blatt Embros mitteilt meldete der Kapitz
des im Piräus eingetroffenen Dampfers Argoſtolion
habe bei der Ausfahrt von Mudrovs geſehen wie ei
Unterſeeboot einen dort einfahrenden engliſchen
leichten Kreuzer und ein Transportſchiff mit
engliſchen Truppen torpedierte Beide Schiffe
ſanken innerhalb weniger Minuten Nach ſeinem erfolg
reichen Angriff verſchwand das Unterſeeboot Der größte
Teil der Beſatzung des Kreuzers und viele Soldaten die ſich
auf dem Transportſchiff befunden hatten ertranken

eine ſolche eine neue mutwillige freventliche Verlängerung
des Krieges und die Gefährdung unſeres Sieges bedeuten
würde und neben der Verlängerung des Krieges den Be
ginn des inneren Krieges

Wer dieſe Gefahren erkennt kann leicht zu der Meinung
kommen daß der Hetze mit Gewalt ein Ende gemacht werden
müſſe und zu der Frage warum man die mit Recht ſo ſehr
verurteilte Waffe der Schutzhaft die man noch mer

e ein paar im Grunde doch recht harmloſe ſozialdemokra
iſche Agitatoren anwendet nicht auch gegen die
Walger ihre Hintermänner und ihre Helfershelfer kehrt

ir ſind anderer Meinung Gerade weil wir Dre ſtnd
daß auch die Feinde des Kanzlers aus im Grunde edlen d h
daterländiſchen Motiven handeln geben wir die Hoffnung
nicht auf daß ein Appell an ihren Patriotismus ein Hinweis a die unſerer Einigkeit drohende Gefahr nicht ver

gebens ſein wird Hannibal ſteht vor den Toren Da
t es keine innere Kriſe Wer in einem ſolchen Augen
lick Zwietracht ſät wird Sturm ernten der Zorn und die

Kraft des deutſchen Volkes würden ihn hinwegfegen I
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Scheidemanns Rede auf der
Reichskonferenz

t i lgend inige Aba
tezur ſozialdemokratiſchen Reichskonferenz

beneide die anderen rteien um ihre Ruhe nichtwir eben micht in i i Senat dahinzuleben
während die ganze Welt in den entſetzlichſten Krämpfen
wälzt Wir mit und beweiſen dadurch daß wir eine

wi h 7 i v tund u ebt kommt in unſerer Partei zum Ause Il rauer der Viütter und
ihre umBrot und Nahrung aber auch ihre Wünſche nach Erhaltung

des Volkes und der Wille ihm e en und im eine
beſſere Zukunftnungsverſ Gender en dem tiefſten Quell des Volkes

Ein Volk das ſich nicht wehrt könnte das flbigſe
und edelſte Volk ſein es würde aus den Büchern der

wie
ſollte ausſprechen daß

Wei grengt iſt

Regierung iſt nur ſoviel wayr daß wir jetzt ebenſo wie früher
nur wie die bürgerlichen Parteien informiert werden daß
ein Ausnahmezuſtand beſeitigt iſt Dieſe Kenntnis von Per
ſonen und ltniſſen kann uns nur förderlich ſein Die
Regierung weiß genau wie wir über Politik denken z B in

de smittelfrage wo ſie daGegenteil von dem tut was wir
r richtig halten was wir auch rückſichtlos ausſprechen
inig waren wir auch in der Verwerfung der Verkehrs und

auchsſteuern und über die ſcharfe et der
h die allerdings die Arbe meinſchafthat Hätten wir das auch getan und hätten es die

anderen gewußt ſo wären auch dieſe 134 bis 2 Milliarden
l n auferlegt worden Widerſpruch bei der Min

erheit
Wir billigen daß der Reichskanzler ſeine Friedensbereiterklärt dat ne et feine UAnkklarheiten di

er offenbar für d h hält Die deutſche Regierung
nut

die
aber cht daran denkt demüti

gende oder erniedrigende Friedensbedingungen aufzuſtellen
Die Friedensbewegung in den feindlichen Ländern würde ge

ſchi n eſtrichen werden Nun iſt die lana des be r weite Bundesgenoſſe jener Kri
ker geworden die von der Ablehnung der Kriegskredite durch
uns nicht eine Schädigung der Landesve
eine Abkürzung des Krieges erwarten Die Not die demagogiſch aeeennhen Ernährungsſchwrerigkeiten die Trauer

um verlorene Angehörige erwecken das Gefühl daß zur Be
endigung des Krieges endlich etwas Beſonderes geſchehen
müſſe und erklären den Zulauf der Oppoſition Sehr rich
tig Wir haben aber nicht an die Leidenſchaften ſondern
an Verſtand zu a eren

Die Gegner der
den Einfluß einer Kreditablehnung durch uns auf den Frie

densſ ſie unterſchätzen ungeheuer die Gefahr in der das
deutſche Polk ſeit zwe hren ſchwebt Die franzöſiſchen und
engliſchen Genoſſen haben die Kredite bewilligt ohne unſere
Haltung zu kennen ſie hätten eine Ablehnung durch uns
nicht n hmt ſondern damit ihre Behauptung bekräftigt
daß ſie ſich in einem Perteidigungs wir in einem Grobe
rungskrieg befänden Kreditablehnung im Auslande wäre
auf die Regierungen ohne Einfluß geblieben Die Bour
eoispreſſe treibt dort mehr Kriegshetze als in Deutſchland

Man ſagt wir hätten dre deutſche Regierung zur Friedens
bereitſchaft bewegen können Wollen denn die anderen Re

rer Die deutſche Regierung iſt die einzige geweſen
ie bisher Friedensbereitſchaft erklärt hat Zuſtimmung

Wenn auch die Baſſermann Leute ſo tun als ob ſie die ganze
Welt in der Taſche hätten unſere Feinde ſetzen den Krieg
fort in der Ueberzeugung ihre Kriegsziele gegenüber Deutſch
land durchſetzen zu können Sehr richtig Am 25 Auguſt
1914 erklärte es Eduard Bernſtein als eine Lebensfrage für
Deutſchland daß es den Krieg ſiegreich beſteht Hört hört
fetzt aber in der Gefahr daß wir von einer furchtbaren Koga
lition erdrückt werden wird es ſo hingeſtellt als hätten wir
mit einem Eroberungskrieg aufzuhören Die Gefahr im
Auguſt 1914 war eine Bagatelle im Vergleich zu der Gefahrvon heute Lebhafte Zuſtimmung Was on aus dem
Sozialismus werden wenn Deutſchland eine Niederlage er
leidet wir haben dann wenigſtens alles um das

ehe Elend fernzuhalten Beifall ürde ein Be
ſchluß beſtehen anders zu handeln in einer ſolchen Situa
tion müßten wir uns fragen ob wir uns daran halten
können Zuſtimmung Unſer Programm fordert die Volks
wehr aber doch nicht um Schützenfeſte zu ferern Sehr gut
ſondern damit im Moment der Not das Volk ſetne Freiheit
ſich erhalten kann

Der geächteten und verfehmten Sozialdemokratie ver
dankt Deutſchland vielleicht ſeine erſten großen Siege Unſer
Eintreten für die Landesverteidigung hat uns ein ungeheu
res Rekrutierungsgebiet erſchloſſen Viele Leute denen man
eingeredet hatte wir ſeien vaterlandsfeindlich erkannten
3 ſie ger waren ſie werden ſich ganz anders mit
unſerer Partei beschäftigen als bisher Zuruf Aber die
Arbeiter werden gehen Ach wenn ich Rechtsanwälte und
ſtudierte Leute immer von Arbeitern reden höre Beifall
Händeklatſchen Zurufe Demagogie Gegenruf Ein Arbeiter

ung aber

reditbewilligung überſchätzen koloſſal

hat es gerufen An unſerem Vertrauensverhältnis zur

StadtTheater
Die Anna Liſe

Hiſtoriſches Luſtſpiel i fünf Aufzügen von Hermann
erſch

Spielleitung Ludwig Maſſon
Warum man die ſelige Anna Liſe nicht ruhig ſchlafen

ließ iſt eigentlich nicht ganz klar Die rührſelige und
mit Verlaub zu ſagen verlogene Darſtellung des Liebes
romanes des alten Deſſauers der damals allerdings noch
nicht alt war iſt nicht bedentſam genug um ihre Wieder
aufnahme in das Schauſpielreperkeire zu einer literari
ſchen Verpflichtung zu machen und ſelbſt als Kaſſenſtück hat
ſich das Luſtſpiel deſſen Humor nur in ver Perſönlichkeit
des Fürſten Leoxold liegen könnte nicht bewährt Herſch hat
es nicht verſtanden die Möglichkeiten die ihm der Stoff
ließ auszunützen und die Darſtellung muß den fehlenden
Humor erſetzen

Kurt Wilcke der die Rolle des Fürſten Leopold gab
verſuchte es indem er aus dem großen Anhaltiner ſo eine
Art Naturburſchen mit Bauernmanieren machte Darunter
mußte aber naturgemäß die
Seite hin leiden Die Charakterfeſtigkeit wird zum eigen
ſinnigen Trotz und Dünkel und die rauhe Schale von der
der Marquis de Chaliſac ſpricht zur Tölpelha tigkeit wenn
man dieſer Auffaſſung folgt Andererſeits aber muß wenn
man die ſchlichte Natürlichkeit eines unkomplizierten Cha
rakters der BVeigaben entkleidet die ihr Wilcke 45 die
humoriſtiſche rn abflauen Kurt Wilckes Tempera

e

rakteriſtik nach der anderen wärder

ment gab zum wenigſten der Darſtellung Farbe Sehr gutwar Jrna Grawi in der Titelrolle die ſie mit frither
Natürlichkeit und Herzenswärme ausſtattete Auch Char
ſotte v Durands Fürſtin Henriette wirkte durch die
ruhige Würde und die nuanzierte Wiedergabe der Stimmungen die in der Mutterliebe und dem Hfuchtgefuht der

Fürſtin ihren Urſprung haben Eugen Teuſcher als Gott
lieb Föhſe Ludwi aſſon als Marquis de Chaliſac und

r r boten e lere az ardts Georg war abgeblitzterſchlecht gezeichnetWerber nicht
Siegfried Dyeck

ſtärkt wenn der Reichskanzler einwandfrei feſtſtellen würde
Deutſchland den n ohne Annexion will Setzt

dann das Ausland den Krieg fort ſo würde das deutſche
Volk um ſo einmütiger zuſammenſtehen Sollen wir darauf
den daß Polen ruſſiſch bleibt Sehr richtig Muß
am lkan in Vorderaſien Afrika uſw alles beim alten
bleiben Wenn nur der Friedensſchluß nicht die Gefahr

neuer Kriege bringt und kein fremdes Volk vergewaktigt
kann er uns recht ſein Die Verhältniſſe werden die Regie
rung zwingen das zu tun was wir für richtig halten Auch
unſere zukünftige Politik wird nicht im leeren Raum vor ſich
gehen ſondern unter dem Druck der Verhältniſſe ſtehen Un

ure Aufgaben ſtehen uns bevor wir dürfen uns nicht
elbſt zerfleiſchen mit aller Gehäſſigkeit und Rechthaberei

werden Arbeiter tabula rasa machen Jn einer demokra
tiſchen Partei muß ſich die Minderheit der Mehrheit fügen
ſonſt kommen wir zum Anarchismus Der Krieg iſt über
die Welt gekommen weil wir zu ohnmächtig waren ihn zu

e Wir wollen die Erhaltung unſeres Volkes den
Au ſtieg der Menſchheit aus fammervoller Erntedrigung
Dazu brauchen wir Macht ihre Vorausſetzung iſt Ge
ſchloſſenheit und Diſziplin Die deutſche Sozialdemokratie
muß r und ſtärker werden als Ausdruck und Werkzeug
der über alle Autoritäten emporſteigenden Volksmaſſen Das
muß uns ſchließlich gelingen trotz alledem komme was dawill Stürmiſcher Veiſan und Händeklatſchen bei der
Mehrhett

Vom Balkan

eutſche Widerſtandskraft unbe er

et

Aeußerſt ernſte Lage in Griechenland
NTB Athen 25 September Reuter Venizelos

iſt heute früh begleitet von Admiral Kunduriotis
mehreren höheren Offizieren und Anhängern von hier abge
fahren wahrſcheinlich nach Kreta von wo er ſich nach Saloniki
begeben dürfte Die Lage iſt äußerſt ernſt

Eine neue griechiſche Miniſterkriſe
Genf 25 September Die Geſandten des Vierverbandes

in Athen beharren bei 32r Weigerung mit dem Miniſter
präſidenten Kalogeropulos zu verhandeln Aus dieſem
Grunde gilt der Ausbruch einer neuen Miniſterkriſe für un
abwendbar Es wird ſchon von einem kommenden Kabinett

offizieller Perſönlichkeiten geſprochen die nicht dem Parla
mente angehören Jnzwiſchen dauert die Spionenjagd der
Entente fort Der Matin meldet zum Beiſpiel daß die
Regierung in Saloniki den Metropoliten von Dramg Agn
tangelos an Bord des Dampfers Chio wegen Spionage
verdacht habe verhaften laſſen Dagegen ſind alle Nachrichten
über den Umfang und die Ausbreitung der revolutionären
Bewegung in Griechenland wie ich verſichern kann inſofern

übertrieben als die königsfeindliche Bewegung nicht vom
griechiſchen Volke ausgeht ſondern durchaus nur vom Vier
verbande Sogenannte Revolutionäre ſind ausſchließlich
Kreter und Kleinaſiaten die im Solde der Entente ſtehen

Die Uraufführnng eines Volksſtücks
von Gorch Fock

Aus Hamburg wird uns geſchrieben Von den ge
planten Gedächtnisfeiern für den in der Seeſchlacht am
Skagerrak gebliebenen jungen hamburgiſchen Dichter Gorch
Fock Johann Kinau iſt die erſte bereits durch die Geſell
ſchaft für dramatiſche Kunſt im Thalia Theater zur
Abwicklung gekommen Aus dem Nachlaß des Dichters wurde
ein Volksſtück Die Könrgin von Honolulu zur
Aufführung gebracht Es iſt von ſo ausgeſprochenem lokalen
Charakter daß ſein Jnhalt je weiter er von der Stätte ent
fernt aus der er ſpri en vorgetragen wird um ſo mehr
an Intereſſe verliert Die Königin von Honolulu nennt

eine Seemännskönigin auf St Paulo Hier ſtellt Fock
o bunt und ſo kuſtig es nur geht das Theater ſeiner heiteren

Laune zuſammen und man muß geſtehen die gedrängte Fülle
ſinnlicher Allotrig iſt ſelten von einem Poeten übermütiger
und realiſtiſch anſchaulicher gern worden wie hier An
den Geſtalten ſymboliſiert und erſchöpft 9 Zuslei das dich

eteriſche Weſen Gorch Focks und was er als ſeine eigenſte Welt
umſchließt Seeleute Fiſcher Marſchbauern Vierländer

andlung DemMädchen ſchaffen das bewegliche Ziel der
Volksſpiel ging ein ter tinakter Cilli Gohrs voraus in dem das Schigfal einer Fiſcherswitwe auf Finken

r gezeichnet wird Man kann darin ein Gedenkblatt
für die Mutter des Perfaſſers erkennen Die Darſtellung
lag in Händen der Dramatiſchen Geſellſchaft deren Mit
lieder in der Ausſprache der plattdeutſchen Dialekte aufſie gut geübt ſind Der Leiter dieſer rei n t Dr
ichard Ohneſorg führte eine umſichtige verſtändnis

volle Regie und ſpielte be in einigen Hauptrollen ecrfolg
reich mit Das Haus war bis auf den letzten Platz ausver
kauft was um ſo erfreulicher iſt als der volle Reingewinn
der Feier der Witwe des Dichters als Ehrengabe Aberrerqht
wird

Bruno Hinze Reinhold als Leiter der Groß herzoglichenSinz ho in hule bherzogliche

r Muſikſchule die nach der Berufun ldemar v Baußnerns nach Frankfurt a M ans Hochſche Kon
ſervatorium bekannte Pianiſt Bruno i

ev h e len i m Künſtlerrofeſſortitels
übertragen ne ſeit drei ren an der Mußk

Aus d e man uns Die Leitung der

Wenn man bedenkt daß amtliche Alarmnachrichtet
über die angeblich furchtbaren Zuſtä in Gr land
nur durch die Entente Preſſe zu uns gelangen nd dieſelben ohne Ausnahme nur mit ä ter Weh
werten und man darf keinen e vergeſſen de r
Wirrwar dort ſich nach den Wünſchen unſerer Feinde ſchleu
nigſt zur allgemeinen Revolution ſteigern damit Eng
land dann um ſo beſſer helfen d h raubengefällt 5 kenn was ihn
Kalogeropolus zieht die Aufrührer zur Rechenſchaft

S B Genf 26 September
Aus den widerſprechenden Meldungen welche iſer

verbreiten einesBlätter über die Athener
mit Beſtimmtheit hervor nämlich die ſſen desKabinettes ich trotz der Feindſeligkeiten

t Bewegung zu weiderfetenAlle Offiziere und Mannſchaften die ſich für wen Salonikier

Freiwilligen Korps anwerben ließen werden im Auftrage
der Regierung kriegsgerichtlich beſtraft Um den Venizelt
ſten die Werbearbeit in der Hauptſtadt unmöglich zu machen
verhoten die Athener Behörden 83 aus Kreta en
Perſonen im Piräus zu landen

o

Venizelos als Revolutionsführer

London 25 September Daily News erfährt aus
Athen von geſtern daß Ventzelds der wiederholt aufgefor
dert worden war nach Salonikt zu kommen beſchloſſen
hat ſich dahin zu begeben und die Leitung der revolutionär
nationalen Bewegung ſelbſt in die Hand zu nehmen Mehrere
Führer der liberalen Partei ſind bereits abgereiſt

Eine neue griechiſche Note an Deutſchland

Reuter meldet aus Athen Wie verlautet richtete die
Regierung eine neue Note über die Gefangennahme
einer griechiſchen Kompagnie in Florina
durch die Bulgaren nach Berlin VIB

Rußland gegen eine griechiſche Republik
Nach einem Bericht des Utro Roßji ſoll Baſeler

Blättern galelz vor einiger Zeit ein eigenhändiges in höchſt
warmen Worten gehaltenes Schreiben des Zaren an
König Konſtantin a gang ſein deſſen Wortlaut
dahin geht daß Rußland keine Abdankung des Königs er
ſtrebe und ſich der Errichtung einer griechiſchen Republik
widerſetzen würde Bemerkenswert iſt daß das Preſſebureau
des Miniſteriums des Aeußern den Wunſch n
hat alle perſönlichen Angriffe auf S zulitik der griechiſchen Regierung

t

Von der Oſtfront
Hindenburg drückt immer mehr auf

die Ruſſen
e B Geuf 28 September

Eine Sondermeldung des Pariſer Journal aus dem
Großen Hauptquartier beſagt daß ſeitdem die Deutſchen
unter Hindenburgs Leitung ſtehen der Kampf an der
front täglich für die Ruſſen ernſter wird Die öſterreichiſch
deutſche Front ſei von neuem gefeſtigt was den Deutſchen
undOeſterreichern erlaube in manchenſFällen von derDefenſive
ur Offenſive überzugehen Am Stochod und in dem Gebietder welches die Bahnlinie Kowel Rowno geht tobt

ſeit drei Tagen eine ſtändig wachſendeSchlacht Die deutſche Artillerie habe mit allen Kräften
in den Kampf eingegriffen Der Hagel von Feuer und Eiſen

unterlaſſen und nur die
zu kritiſieren

Gioht Hexensohuß
Rheuma Nerven und
Ischias Kopfsohmerron

Aerztlich glänzend begutachtet h 11 von
Anerkennungen Ein Verſuch überzeugt Togal Tabletten in alen
Apotheken erhältlich Preis Mk 40 und Mk 50

ſchule geübte als Lehrer der KlavierAusbildungs
klaſſe wird er beibehalten Dr A St

Kunſt und Wiſſenſchaft
Bedeutſame Vereinigung

Berlin 25 September Jn r 1 Kreiſen auch außer
halh Berlins wird die Nachricht Jntereſſe hervorrufen daß ſich
zwei angeſehene um das Konzertleben ſehr verdiente Firmen zu
einem gemeinſamen Unternehmen verbunden haben Die n
die ſoeben ſtattgefunden hat betrifft die Konzertdirektion
Hermann Wolff und die Konzertdirektion Jules Sachs
Die Bureaus der vereinigten Firmen befinden ſich Linkſtraße 42
Die Konzertdirektion Hermann Wolff wurde im re 1879 von
Hermann Wolff begründet dem das u Berlins u a die

hilharmoniſchen Konzerte zuerſt bis 1895 unter Hans v
lows ſeitdem unter Nikiſchs Leitung zu verdanken hat Die
Konzertdirektion Jules Sachs wurde von dem Vater des jetzigen
Jnhabers im Jahre 1881 ins Leben gerufen

Noch ein neues Stück Gerhart Hauvtmanns Wie ſchon be
cichtet wird bei Reinhardt ein neues Drama Gerhart Haupt
wanns Herrn Arnes Schatz das auf der bekannten Er
zählung Selma Lagerlöfs beruht vorbereitet Außer dieſem
Werke ſoll Hauptwann aber noch ein weiteres Bühnenwerk be
endet haben Nach dere Mitteilungen iſt e ein bürger
27 Trauerſpiel ſpielt in Schleſien und heißt Chriſtiane
averrenz

Das Geraer Hoſtheater wird ſeinen Mitgliedern wie dies
bereits für die Mitglieder der Hofkapelle von Beginn des Krieges
an der Fall war von der neuen Spielzeit ab die volle Gage
ſablen Das Hoftheater wird ab 4 Oktober ein mehrmaliges
e in Lille veranſtalten z Aufführung gelange
Was ihr wollt Großmama Die Zwillingsſchweſter und
Bibliothekar Die Spielzeit in Gera wird am 15 Oktober be
ginnen Die an hat b r neben dem eigent
lichen Theaterbetriebe im Hoftheater auch die dortige Tonhalle
zu mieten um darin im Jntereſſe des minderbemittelten Publi
kums volistümliche Konzerte zu veranſtalten Ferner hat die
Jntendanz mit dem Königlich hen Miniſterium des Jnnern
einen Vertrag abgeſchloſſen demzufolge das Theater in Bad Elſter
zunächſt auf die Dauer von 10 Jahren übernommen wird

Jm Jüdiſchen Theater in Wilug ging als Benefizvorſtellung
für das Perſonal das Fiſcherdrama Der Dorfiunge vor
Leo Kobrin in Sgene Das Werk das dramati nach der
S Jankel Voyles in Amerika viele Au

u

re
als künſtleriſches Volksſtück bezeichnet werden t

it dieſer A erſtenmal auf einer üdiſchenr Europo un Denen und fand Beifab
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aſſele ohne Unterbrechung auf das Gelände längs desJiuſſes nieder
C B Genf 26 September

Der in Bruſſilows Hauptquartier weilende Korreſpon
dent des Journal geſteht daß Hindenburgs Programm der
ruſſiſchen Oberleitung gewiſſe Abänderungen des Haupt
lanes und allen führenden Stellen geſteigerte Anſtrengun

gen auferlegt

Geht Stürmer wirklich
e B Stockholm 26 September

Jn Petersburger gutunterrichteten Kreiſen wird Stür
mers Rücktritt von neuem als nahe bezeichnet Als Nachfol

Rachdruck Saſanow genannt ner wird mitgang iſt als Folge des ſtändig wachſenden Einfluſſes des da
engliſchen Botſchafters Buchanaan und des Zurückweichens
der ruſſiſchen Regierung vor dem h Drucke gedacht
Stürmer ſoll aber als Mitglied der ruſſiſchen Regierung in
Petersburg bleiben

Rußland und Polen
Die Moskauer Rußkija Wjedomoſti teilt in ihrer

Nummer vom 9 September mit daß der Führer der Polen
im ruſſiſchen Reichsrat Graf S F Wielopolski vom
Miniſterpräfidenten Stürmer zu einer Unterredung einge
W elaiceh a r ennler J wie dasBlatt ausdrückli erkt in franzöſi p gefüwurde Stürmer teilte dem polniſchen it es ſei a
dem letzten Aufenthalt des Miniſterpräſidenten im Haupt
quartier des Zaren veſcueſeg worden einen Akt über die
künftige Regelung der ſtaatlichen hee des Zaren
tums Polen zu erlaſſen Eine Erklärung der Regie
rung darüber ſtehe ſchon in den allernächſten Tagen bevor
Herr Stürmer bemerkte dabei daß der Geſichtspunkt der
ruſſiſchen Regierung ſich nur ſehr wenig von den Anſichten
der Polen unterſcheide und daß die Abweichungen ganz un
weſentlich ſeien und nur Einzelheiten der künftigen Regelung
der polniſchen Frage betreffen Damit war die Unterredung
er p

Ohne Zwerfel ſchreibt die Frkf Ztg dazu ſteht der
Entſchluß der e und des Zaren in engem
Zuſammenhang mit den Meldungen über eine beporſtehendo
Regelung des künftigen Schickſals Ruſſiſch Poleſts die von
den Polen ſelber mit Zuſtimmung der Zentralmächte ge
troffen werden könnte Das Moskauer Blatt das über die
denkwürdige Anterredvng berichtet hat vor einigen Wochen
ausdrücklich erklärt es wäre ein grober Fehler Rußlands
wenn es dem deutſcher Plane nicht durch eine Gegenaktion
zuvorkommen wärde Als deutſchen Plan betrachtet dieſes
Blatt wie der großte Teil der ruſſiſchen Preſſe die Errich
tung eines unabhängigen polniſchen Staates
Die Meldungen die darüber nach Rußland gedrungen ſind
haben dort offenſichtlich weit mehr Eindruck gemacht als die
oft wiederholten Vorſtellungen Englands und Frankreichs
die von Rußland eine Regelung der Polenfrage wünſchten
um die Formel vom Befreiungskrieg der kleinen Nationali
täten durch einen ſcheinbar realen Inhalt zu kräftigen

Was nun die ruſſiſche Regierung den Polen bieten wird
wiſſen wir natürlich noch nicht Nach der Ankündigung
Stürmers dürfte da die Veröffentlichung nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen Einen Vorgeſchmack deſſen was die

en Wiener enthalten wird bietet aber eine in
fy iſchen Blättern auszüugsweiſe wiedergegebene Denkſchrift des nationolit n Dumaabgeordneten Tſchi
hat ew die in den höchſten Sphären ſo lebhaftes
Intereſſe erweckte daß man ſie dort einforderte Das heißt
daß der Zar ſelber die Denkſchrift zu ſehen wünſchte von deren
Hauptzügen er vermutlich ſchon vorher Kenntnis hatte Man
darf wohl annehmen daß er auch damit einverſtanden war
ſo daß die wichtigſten Forderungen der Denkſchrift vermutlich

egierungserklärung verwirklicht wer
dürften
Herr Tſchichatſchew lehnt ausdrücklich jede fremde Einar in b Rehelun dieſer Frage ab Die Verbündeten

Rußlands haben keinerlei Kompetenz bei der Abgren ung
des künftigen Polen und bei den Beſtimmungen über ſeinen
inneren Aufbau mitzuwirken Nur der Zar und die eſetz
gebenden Körperſchaften des ruſſiſchen Reiches ſind dafür zu
ſtändig Eine volle e e Polens die von demPanſlawiſten Samarin früher befürwortet wurde lehnt die

Denkſchrift mit dem ausdrücklichen Hinweis darauf ab daß
dann ein militäriſcher Konflikt zwiſchen Rußland und Polen
in Zukunft denkbar würde Eine Regelung r not
wendig weil die ſtaatliche Ehre es erfordere das Wort des
Großfürſten Nikolai einzulßöſen Man dürfe aber auch die
Haltung der öſterreichiſchen Polen nicht ü erſehen die ſich
den ruſſiſchen Okkupationstruppen gegenüber paſſiv wohl
wollend verhalten hätten und im Anſchluß an Rußland vie
Möglichkeit erblickten ſich von einer unerträglichen Laſt und
der jüdiſchen Gewaltherrſchaft zu befreien Um die Polen
wirklich zu befriedigen hält Tſchichatſchew die Gewährung
einer umfaſſenden an eine Realunion erinnernden Aut o
nomie für ausreichend Er ſtellt aber vier Bedin
gungen auf die im kg Rußlands unbedingt geſtellt
werden müßten Er müſſe die kulturelle und m aft
liche Abhängigkeit der Klein und De bru en von Polen ſo
weit beſeitigt werden daß eine weitere oloniſterung der
in nationaler Beziehung weniger feſten Elemente der ruſſi
ſchen Bevölkerung unmöglich werde Sodann müſſe auch
die Gefahr einer polniſchen Beeinfluſſung des kulturellen und
wirtſchaftlichen Lebens Rußlands verhindert werden wobei
beſonders auf die ſchädlichen Einflüſſe der an deutſche Denk
weiſe gewöhnten Bevölkerung der eventuell an Polen anzu
gli ernden bisher r chen Gebiet erwieſen wird Die
ritte e kaung ſei die völlige Gleichſtellung der Polen in

wilitäriſcher und finanzieller Hinſicht fowelt die Staats

den 28 September

ſchuld des t Reiches in Frage komme eitigGlei

müſſe die wi ietechaftliche igkeit echt ruſſiſchervon Polen verhindert Perten Kidug m Ruſſen die
Bürgſchaft geboten werden daß ſie au nftig in Polen
ſich zu Hauſe fühlen können wozu die r derruſſiſchen Sprache im öffentlichen Leben ihnen e igen

ſei Die polniſchen möchte amliebſten ganz aus der ma verweiſen nfalls
ſolle nur eine von ierten die der künftigepolniſche Landtag wählen würde an ſolchen Dumaberatungenteilnehmen d rege betreffen an denen auch Polen inter
eſſiert ſei Noch beſſer wäre die Ernennung parlamentariſcher

legationen von Fall Fall Analog müßte die Ver
tretung der Polen im Reichsrat geregelt werden Das Ver
hältnis zum ruſſiſchen Reiche formuliert Jigg chew dahin

ß außer dem e Thron auch die Grundgeſetze
die Verwaltung der orthodoxen Kirche die Miniſterien für
Krieg Marine und Aeußeres die Finanz und Schulden
verwaltung das Geldſyſtem und die äußere 34uarenße
meinſam ſein ſollen Ein Miniſter für Polen der ruſſiſcher
Bürger r ſoll hätte dem Zaren die Angelegenheiten
Polens Vortrag zu erſtatten

Tſchichatſchew will eine polntſche r r
einführen und zugeben daß in Polen nur polniſche Bürger
öffentliche Aemter bekleiden dürfen aber unter der Bedin
gung der Gegenſeitigkeit d h die Polen ſollten vom Staatsdienſt in Rußland ausgeſchloſſen werden Aehnlich meint die

Denkſchrift wäre das Recht zur Teilnahme an Verwaltungen
von Aktiengeſellſchaften und Banken zu regeln Wünſchens
wert ſei außerdem die Errichtung einer inneren Zoll
grenze zwiſchen Rußkand und Polen die denGrundſas der Zolleinheit nach außen nicht zu verletzen

brauche aber die pol niſche verhinderedi e in errungen Märkte zu erobern
Ueber den W des von Rußlands Gnaden z ſchaffenden autonomen o en bemerkt Herr Tſchichatſchew ganz

Weißrußland das Gouvernement Cholm und ganz Oſt
galizien müßten natürlich ausgeſchteden werden Die Grenzen
nach Weſten würden ugzn Erfolge der militäriſchen Opera
tionen und von den Abmachungen mit den Verbündeten Ruß
lands abhängen So mee aber die Erweiterung
des künftigen polniſchen Gebietes auch ſei ſo dürfe dieſe Auf
gabe auf keinen Fall auf Koſten der für Rußland weit wich
kigeren nämlich der Angliederung Oſtgaliziens und der Buko
winaga und der Erwerbung eines freien Ausgangs zum Meere
gelöſt werden

Björn Björnſon über die Polenfrage
Z War 24 September Die Warſchauer Godzino

Polski veröffentlicht an der Spise des Blattes folgenden Ar
tikel Björn Björnſons Von der Trübſeligkeit in die Sonne
hinein Jch erachte es ar eine glückliche Stunde daß es mir
vergönnt wurde nach Warſchau e kommen Es hat mich tief
erührt zu ſehen wie dieſes Volk das 125 Jahre unter ruſſiJger Herrſchaft geblutet hat ſerg eigene Phyſiognomie ſo

glänzend bewahrt hat Das iſt ein Kulturwunder und das
Zeichen ſeiner kulturellen Stärke daß es den Ruſſen nicht ge
glückt iſt es aſiatiſch zu machen Sie gehören dem Weſten in
ihrer Denkungsart in ihrem Gefühlsleben und summa sum
marum in ihrer Kultur

Was für ein ungeheurer Verluſt iſt es für den Weſten ge
weſen daß er dieſes Volk ſolange als Mitarbeiter entbehren
mußte

Darum erfüllt es mich mit tiefer Freude daß dieſes Volkuns endlich wiedergegeben wird und diejenigen weſtlichen
Mächte die jetzt an der Seite Rußlands kämpfen ſie werden
einſt t an dankbar ſein müſſen daß es Polen von der
ruſſiſchen Knechtſchaft gerettet hat

denn von hierher in dieſes polniſche Volk wird nie mehr
das Ruſſentum hineindringen

Den Polen wünſche ich und weiß es daß ſie es erreichen
werden was Henrik Jbſen in einem ſeiner Stücke ſagt Frei
heit unter Verantwortung

Jch zweifle nicht eine Sekunde daß das Wort des Reichs
kanzlers ſich ſo auflöſen wird daß es in jedem polniſchen
Herzen mit Dankbarkeit aufblühen wird

Jch zweifle nicht eine Sekunde daran und habe auch keinen
Grund daran zu zweifeln daß es Deutſchland ehrlich mit
Polen meint

So viele leitenden J kenne ich in Deutſchland ſo
viele kennen das deutſche Volk daß ich keinen Augenblick an
ihrem redlichen Gefühl und ihrem Willen den Polen gegen
über zweifeln kann

Wir alle in unſeren ſkandinaviſchen Ländern und über die
ganze Welt will ſagen diejenigen die denken und fühlen
wir ſind alle in Hoffnungen und beſten Wünſchen für Polen
erzogen

Venn England und Frankreich ihr miſerables Gewiſſen
damit beruhigen daß ſie Polen eine Freiheit unter ruſſiſcher
erſt verſprechen kommt es mir ſo vor als ob ſie einem
Mannes ſagen Gehe in den Keller ſchöpfe friſche Luft

Ich kam her im und reiſe ab im Sonnenſchein
Ich nehme ein gluckliches Gefühl mit daß es auch ſo den
Polen ergehen wird Von der Trübſeligkeit in die Sonne

hinein Björn Bijörnſon
Von der Weſtfront

Velfort mit Bomben belegt
Von der Weſtfront wird gemeldet daß deutſche Flug

die Feſtung Belfort ausgiebig mit beworfen
en

45 50 000 Geſchoſſe auf Verdun
Nach den Feſtſtellungen eines franzöſiſchen Generals

wurden von der deutſchen Artillerie ſeit dem 21 Februar

45 000 bis 50 000 Geſchoſſe auf Verdun
die Stadt
vom Place de la M
der Zerſtörung

g verwüſtet wurde
eleine aus geſehen ein

Deuſſches Reich
e

enkunſt deut zie Parlamentariervuſewn n weg g
e B Wien 29 September Die Deutſchen

aus Salzburg Zur Ausſprache und gegenſeitigen s ärun
haben ſich in urg die reichsdeutſchen ife
Dr Müller Melningen Frhr u Zedlis au mannGraf Weſtarp Waldſtoin Dietrich Dr e
ſeiner Dr Junck und Oeler ſowie ichiſche

7 der ehe S rer Oömann des deutſchen Rationalverbandes o 9andere deutſch öſterreichiſche Reichsrats und n
eingefunden ie Beratungen begannen am Sonnabend um
wurden am Sonntags fortgeſetzt Den Vorſitz führten ahwesſelnt
cin öſterreichſcher und ein reichsdeutſcher Abge
das Blatt meldet führte die zwanglofe vertrauliche Jusſpra h
über die künftige Geſtaltung der militäriſchen un
wirtſchaftlichen Beziehungen des Deutſchen Reiches und per
reichiſch ungariſchen Monarchie zu einer vollßänditser
Uebereinſtimmung über gewiſſe Richtlinie welch
eine werttere Annäherung der befreundeten

war vorMittelmächte bezweckt werden ſoll Die Tagu
dem Gedanken getragen daß ein milite und
Durchhalten bis zum endsültigen Erfolge unbedingt nötit
ſei wobei auch allerſeits der Ueberzeugung Ausdruck gegeber
wurde daß der Heldenmut der verbündeten Armeen und die
Opferwilligkeit der Vepölkerung im Hinterlande die ſichere Gg
währ für den endgültigen Sieg bieten

Coßmann verklagt Valentin
Profeſſor Coßmann in München hat wie die Deutſchi

Tageszeitung erfährt gegen Profeſſor Valentin in der be
Wig Angelegenheit Beleidigungsklage ange
ſtrengt

Ein neuer Direktor im Reichsſchatzamt
Der bisherige Direktor im Reichsſchatzamt Herz iſt unten

Verleihung des Charakters als Wirkl Geh Rat mit dem Prädikal
Exzellenz in den Ruheſtand getreten und für ihn der Geh Ober
ſfinanzrat und vortragende Rat im preußiſchen Finanzminiſteriu
Dr Schroeder zum Direktor im Reichsſchatzamt erna
worden

S

Lehzte Depeſchen
Der deutſchegriechiſche Notenwechfel

W TB London 26 September Reuter erfährt aus britiſchen
diplomatiſchen Kreiſen daß die e amtlichen Stellen
dem Jnhalt der Roten die Griechenland an Deutſchkand
der Jnternierung der Garniſon von Kapala und der Gefangen
nahme der griechiſchen Truppen in der Nähe von Florina gerichtet
hat in Kenntnis geſetzt worden ſind Jndeſſen werden dieſe
Dinge als minder wichtig und nicht geeignet angeſehen die gegen
wärtige peinliche und nicht zufriedenſtellende Lage zwi
Griechenland und den Allkierten zu verbeſſern Hier herrſcht
Eindruck daß dieſe in letzter Stunde vom König und ſeinen Rat

gebern unternommenen Schritte in Wirklichkeit mehr zu dem
Swecke Zeit zu gewinnen und einen günſtigen Eindruck bei den
Vierverbandmächten hervorzurufen getan worden ſind als aus
einem anderen Grunde doch glaubt man daß die Schritte des
Königs und ſeiner Umgebung ſich in dieſer Beziehung als erfolg
los erweiſen werden An m r e
Die Garniſon von Korfu ſmhließt ſich den Revolutionären an

WTB Athen 25 Sept Reuter Es wird daßdie griechiſche Garniſon in Korfu ſich zugunſten der in
herrſchenden Bewegung erklärt hat

Aus dem Reichsanzeiger
WIB Berlin 25 Septbr Wie der Reichsanzeiger

meldet wird die Aus und Durchfuhr von Konſervendoſer
aller Art verboten Der Reichsanzeiger o
die neue Faſſung der Verordnung über lung desBe von Erzeugniſſen der Kartoſfeltrockneret und der Kar

felſtärkefabrikation

Verangwortlich für den politiſchen Teil Siegfried 9 E
für den örtlichen Teil für P ren Gericht

euilleton Vermtſchtes z J V
vte

Eugen Briagkmann
J r 53 D y für ter gitun gab und Nach
richten ans Ratonek r den Anzeigenteil KurtMüller Drud und Verlag von Otto Hendel uis
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Walhalla Theater
Direktor Paul Blüthgen

Gastepiel des Berliner Residenz Ensembles mit Alfred Schmasow
als GastHeute Dieniag Zum I Male

Loge Nr 7
Poere in 3 Akten von Rurt Kurt Kraatz und Theo Halton

Mualſk v r rn Ziexel

Kanfmännischer Verein E V
Donnerstag den 28 September 1916 abends 8 Uhr

in den Räumen des Kaufmänniſchen Vereins Gr Ulrichſtr 10

S VortragHerrn Bankier Curt Steckner überKriegsſteuergeſ etze
Der Vorstand des Kautm Vereins u Kabatt Spar Vereins

Hausfrauen 1 Hausfrauen
r den 29 e nachmittags 4 Uhr u abends 8 Uhr

Ppraktischer Vortras e h
Billige Ernährung im Kriege

Speiſen Fleiſ und der ubereitungv e u h n en
in Fruchtzucker Fiſchwurſt uſw

Anleitung und praktiſche Borführung von Rezepten
Eintritt 30 Pfg reſerv Platz 60 Pfg im Vorverkauf 25 und 50 Pfg

Vurverkauf liaSale Steinhbrecher Jaſper Markt u Scharrenſtr I

Nur für Wiederverkäufer

Aeroxon klegenfänger

W J V t z Sd un uw 2a 9 c Bis de J et e 1
e eS e c nV S hS x S2V

he 9 An unſere
geſchätzten Feſer

I

Afteldeutsehe Fahrlanbuen

Ginterausgab 1916/17
erſcheint in Kürze wieder als Kriegsausgabe mit der
überſichtlichen Eiſenbahnkarte

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von Ach Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be
rellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

t

Unſere werten Ooſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäfts relle zu verlangen

S

Peſt friſche per Der e BerlagAlbert Barih Co Halle kuuuhe Unterrient wWaso engelasss
dauerhaft billig Mitgl d Sp V

e g 7 Gr KlausBokanntmachung Mawver Aen Zander See
Bei der am 13 September 1916 e Auslosung t

e n 2g S sind folgende Nummern zur Rück Martha Kohlig
Schüulerin des Königlichen Konser190 243 vatoriums in LeipzigJ 3 8 r 77 Leipzigerstr 91 II

567 597 623 650 699 Es ä G762 926 938 971 982 kudl 1 franz
L v RoenneUlestrasse 14Langjährige Praxis zum Abfahren von Schutt

Konversation GrammatikUebersetzungen Nachhil ſe ſofort geſucht

See Wegen Hühbner A,

Der r dieser Schuldverschreibungen kann gegen Ein
teferung der Stücke der dazu gehörigen Erneuerungs und Zins
scheine vom 2 Januar 1917 ab bei der Gesellschaftskasse in Halle a S
sowie bei den aut den Zinsscheinen und Schuldverschreibungen Ver
zeichneten und bei den Kinlös stellen unserer Gewinnanteilscheine
erhoben werden Der Betrag fehlender Zinsscheine wird vom a
gekürzt Die gezogenen Schuldverschreibungen werden vom I Ja
nuar 1917 ab nicht mehr verrinst

Ruckständig sind noch
von der ersten Ausgabe von 1900

e

hI ne

Stadt Theate
Mittwoch den 27 Sept 1916
Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr
Der Wildschütz

S Komische Oper von Lortzing
S Donnerstag Wiener Blut
S Sonnabend Uraufführ ung des

Schauspiels AHuferstehung
ininnnnninnnnnimimuumnß

Hoſenträger a
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84

Apalo Iheater

Nur noch bis 30 September
Gastspiel des

uanverwüstlichen
Burlesk Komikers

Hartenstein
in den beiden Novitäten
Der brave Fridolin

hierauf Der falsche Oswald

inmmn

b H Fischer bankgesehäft
begründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruf 6893

empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschätte
Soheck und Veberweisungs Verkehr

Wegen der durch dert Bundesrat angeordneten
Anmeldung ausländ Weripapiere

ertelle nähere Huskunft Kostenlos

a

c

v wwe

in eAuskunfteren
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

ad n

Abfuhr Institute

Kell tr 1m h u
Schlurick skonzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und Michel Britcets

Behandlung innerer u nervöſer Leiden anerkannt beſte Warke
Kurbehandlung auch ohne Berufs Hallesches lKohlen u Briket Kontor
ſtörung Auſnahme von Kranken zu Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr
eder Zeit Verabreichung aller Arten und anderen Händlern
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe Waſſage Kuren c Halleſches Kohlenwerk G m b H

Brüderſtraße 5 Tereptzon 6782
e

M Burtel Ki Steinſtr 4

c Betten inletiegttfedern un ſ nderwagen u Korowaren
Gr Märkerſtr 17 Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198Bur Khar di billige Jnl u u Bettf

Korsetts u innne

Kerrengaf gerobe n Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

Silderrahmen abrix
Mittelſtraße 4Joh Mende r ger gen

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr T T 1649

z72

Bürstenwaren
i Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

aus der Auslosung am 14 September 1915
Nr 695 707 769 zu je 1000 Mk

von der zweiten Ausgabe von 1909
aus der Auslo am 31 Dezember 1914

Nr 1234 zu 1000 Mk

Merſeburgerſtr 183

Vermischtes

Anzüge
n Harenhinden

in allen Preislagen vorrättg
Dufthaus Sass

aus der Auslosung am 14 Dezember 1915 3 a a 1 am i Turm44 r on i102 104 1267 1412 1484 zu je 1000 A und Ueberzieher n n
Halle a S den 21 September 1916 werden ſchnell repariert geändert aufgebügolt

A Riobeck sche Montanwerke
Albrechſtraße Nr 16 Gartenh II Re t ind EtSt ele ch n

indor Saenihot Sachen iKinder Schwitet Denen eng
preiswert bei jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet durch

H Schnee Nachf VolksC Sohrö anwalt
l Halle a d Gr 84

Aktiengesellschaft

Bau Schudttkann angefahren werden

Bauſtelle Peißnitzſtraße e Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Wir empfehlen

Die neueste Karte les Welferieges

tnnni
gegen

Katarrhe

Husten

lieiser

keit

852115 cm gross in fünftarbiger Husführung
Die Karte umfasset Susserst abersichtlich den gesemten europäischen Kriegschaupletz
Beigegeben und ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre Umwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch ansere Vertreter und Husträger

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen VerNach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark schleimung
Magen Darm

unchVerlas der Saale Zeitung t Slasenlelden
e InfluenzaGicht

Lichtbäder usivBlektr Licht u Kraftanl Reformbad Kl Klausſtraße 14BeleuchtungskK Klingel u Markt Tel 5377Tel Anl Umäncd all Gas u Lyr Dechregel
u Petroſeumſamp f Elektr Alle Bäder HandMaſſage Waſſer

A d Univerſität 13 behandlung prakt FußpflegeFranz Berger Telephon 2332

Möbel Spiegel und PolsterElektrische Lieht u Kraft waren
Anlagen Klinge Telephon Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Blitsableiter und
SeleuchtungsKörper

L Risslan a auch ReparaturenGegrände 1812 n re Singer C0 Nähm Ab
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Fluss u Seefische
Friedr Jene S erun e

m

Nähmaschinen

Optiker unc optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Wo waren

Kopfwi iſhe 80 Pf

ö von 3 Mk anZö pfe Alle Erſatzteile in
Verſand nach Cinſende er Haeryedhe

Ho p f S i e b er t Sahn ünstler
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I Willy Muder am Leipz Turm

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Künstliche Zahne
Behandlung Kranker Zähne Zahntüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauer

28124 2

aus

vorm ßrltannia Gr Vlrichstr Il Fernr 3865

S

ben du a Setn ſeschlossen
T cent bolbon meine i Gorchättztaimne feierte a S W O S
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Herren u Knaben Moden
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